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4. Bremer Schifffahrtskongress

Auch in diesem Jahr werden sich wieder weit über
100 Fach- und Führungskräfte aus der maritimen
Wirtschaft, der Verwaltung und den Hochschulen
treffen, um auf dem 4. Bremer Schifffahrtskongress
aktuelle Fragen der maritimen Aus- und Weiter-
bildung zu diskutieren.

Das Schwerpunktthema 2010 lautet:
„Lifelong Learning“ – Personalent-
wicklung der maritimen Wirtschaft

Mit Plenarveranstaltungen wird dabei die beson-
dere Bedeutung von „Lifelong Learning” für den
Kompetenzaufbau, die Kompetenzentwicklung
und schließlich den Kompetenzerhalt auf See und
an Land thematisiert. In drei Workshops sollen dann
die aktuellen Anforderungen, Umsetzungsszenarien
und Erfolgsperspektiven für lebenslanges Lernen
zum einen aus Sicht der Unternehmen, zum ande-
ren aus Sicht der Bildungseinrichtungen und letzt-
endlich aus Sicht der Mitarbeiter reflektiert werden.

Mit diesem Kongress möchte die Hochschule
Bremen allen deutschen Ausbildungsstandorten
ein Forum für Diskussion und Erfahrungsaustausch
anbieten. Gleichzeitig soll eine Plattform für den
Dialog mit der maritimen Wirtschaft, der Politik,
der Verwaltung und den Verbänden geschaffen
werden.

Wichtige Kooperationspartner wie der Verband
Deutscher Reeder, der Deutsche Nautische Verein,
die Hochschulen Bremerhaven, Flensburg und
Wismar sind über das Programmkomitee direkt
in die Veranstaltungsvorbereitung eingebunden.

3. und 4. September 2010 | Innside by Meliá Hotel Bremen

Programmkomitee:

Prof. Dr. Roland Behrens,
Hochschule Bremerhaven

Claus Bornhorst,
Rheinmetall Defence Electronics
GmbH

Prof. Dr. Peter Boy,
Fachhochschule Flensburg

Kapitän Dietrich Dabels,
Lloyd’s Register Group

Karin Festerling,
BELUGA Shipping GmbH

Dr. Gudrun Frank,
Dimesko AG

Prof. Kapitän Peter Irminger,
Hochschule Bremen

Prof. Dr. Thomas Pawlik,
Hochschule Bremen

Alexandra Pohl,
Verband Deutscher Reeder

Prof. Dr. Michael Rachow,
Hochschule Wismar

Rudolf Rothe,
Deutscher Nautischer Verein

Kurt Steuer,
Bundesverband der See- und
Hafenlotsen

Kapitän Willi Wittig,
Hochschule Bremen

Ulrike Zirwen,
Hanseatic Lloyd Reederei
GmbH & Co. KG

DIESES JAHR MIT

NEUER LOCATION!

Weitere Informationen: www.bremer-schifffahrtskongress.de



1.Tag, Freitag, 03.09.2010
Gesamtmoderation: Prof. Dr. Thomas Pawlik,
Studiendekan Nautik & Seeverkehr, Hochschule Bremen

Ab 12.00 Uhr: Registrierung, Begrüßungskaffee

13.00 Uhr: Eröffnung

Prof. Dr. Karin Luckey, Rektorin der Hochschule Bremen
Prof. Dr. Roland Behrens, Hochschule Bremerhaven
Nicolai Woelki, stellv. Vorsitzender und Geschäftsführer Deutscher Nautischer Verein

13.30 Uhr Keynote mit Diskussion

„Lifelong Learning“ – Bedeutung und Umsetzungsperspektiven
in der maritimen Wirtschaft
Strategien für Kompetenzaufbau, -entwicklung und -erhalt auf
See und an Land
Matthias Imrecke, Geschäftsführer Hellespont GmbH & Co. KG

14.30 Uhr: Impulsstatements und Diskussion

Anforderung an die Weiterbildung von Seeleuten sowie
Umsetzung im Schlepp- und Offshoregeschäft
Ernst-Peter Ebert, Leitung Personal / Versicherung,
Bugsier Reederei Hamburg

Führungsaufgabe lebenslanges Lernen – Erfahrungen aus
seefahrtsfremden Unternehmen
Oliver Bartels, ISCT Institut für Systemisches Coaching und Training,
Leitung Deutschland

Lifelong Learning in der maritimen Wirtschaft – Anforderungen, Umsetzungs-
szenarien, Erfolgsperspektiven aus Sicht der Bildungseinrichtungen
Dr. Jens U. Schröder-Hinrichs, Associate Professor, Nippon Foundation
Chair of Maritime Administration World Maritime University (WMU)
Tino Hensel, Director European Cruise Academy

Lifelong Learning in der maritimen Wirtschaft – Anforderungen,
Umsetzungsszenarien, Erfolgsperspektiven aus Sicht der Mitarbeiter
Falk Schulte (angefr.), Technischer Inspektor, Harren & Partner
Nico Hansen, ehem. Fleetmanager, Hanseatic Lloyd Schiffahrt GmbH & Co. KG

16.00 Uhr Kaffeepause

16.30 Uhr Keynote mit Diskussion

„Lebenslanges Lernen: Drei Hindernisse bei der Umsetzung
und sechs Wege, sie zu überwinden!“ Lifelong Learning aus
lernpsychologischer Sicht
Prof. Dr. Stamov Roßnagel, Jacobs Centre on Lifelong Learning,
Jacobs University Bremen

17.30 Uhr: Zusammenfassung des 1. Tages,
anschließend Ausklang mit Abendimbiss

Programm, 1.Tag, 03.09.2010
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2.Tag, Samstag, 04.09.2010
Gesamtmoderation: Max Johns, VDR Pressesprecher

9.00 Uhr: Zusammenfassung der Ergebnisse vom Vortag
und Einführung in den 2. Tag

9.15 – 11.45 Uhr: WORKSHOPS mit Kaffeepause

„Lifelong Learning“ – Anforderungen, Umsetzungsszenarien, Erfolgsperspektiven
aus Sicht der Unternehmen, der Bildungseinrichtungen und der Mitarbeiter

Workshop 1
„Lifelong Learning“ – Was müssen die Unternehmen dabei tun?
Kurze Einführung in das Thema und Moderation:
Michael Ippich, Geschäftsführer URAG Unterweser Reederei GmbH

Workshop 2
„Lifelong Learning“ – Was müssen die Bildungseinrichtungen dafür tun?
Kurze Einführung in das Thema und Moderation:
Torsten Schröder, Germanischer Lloyd AG, GL Academy
Dr. Hermann Finkenzeller, Leiter der Koordinierungsstelle für
Weiterbildung der Hochschulen Bremen und Bremerhaven

Workshop 2
„Lifelong Learning“ – Was müssen die Mitarbeiter dazu tun?
Kurze Einführung in das Thema und Moderation:
Olaf von Maydell, Beirat Hansa Mare Reederei

11.45 – 14.00 Uhr: Abschlussplenum

11.45 Uhr: Gastvortrag mit Diskussion

Lloyd’s Register Graduate Scheme – ein Weiterbildungsprogramm
für lebenslanges Lernen in der maritimen Wirtschaft
Kathrin Harms, Lloyd’s Register Country HR Manager
Central European Area
Dr. Ulrich Förster, Lloyd’s Register EMEA

12.30 Uhr Preisverleihung „Maritime Education and Training Award“
mit kleinem Empfang

ca. 14.00 Uhr: Ende der Veranstaltung

Programm, 2.Tag, 04.09.2010
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Tagungstermin:
3. und 4. September 2010

Tagungsort:
Innside by Meliá Hotel Bremen,
Sternentor 6, 28237 Bremen,
www.innside.de

Entgelte: Euro 150,– zzgl. MwSt.
bei Anmeldung bis zum 20.08.2010,
danach Euro 200,– zzgl. MwSt.
(jeweils inkl. Abendessen und Kaffee,
Tee, Kaltgetränken)

Für Mitglieder des öffentlichen Dienstes:
Euro 150,– inkl. MwSt.
(inkl. Abendessen und Kaffee,
Tee, Kaltgetränken)

Gruppentarife:
Gruppenrabatte ab 3 Anmeldungen
auf Anfrage.

Studententarife:
In begrenztem Umfang besteht für
Studenten die Möglichkeit einer kostenlosen
Teilnahme. Informationen auf Anfrage.

Veranstalter:
Hochschule Bremen,
Neustadtswall 30,
28199 Bremen,
Tel.: +49 421 5905-4600

Planung, Organisation, Durchführung:
w2m-net, Dr. Meyer-Meisner,
Betsbruchdamm 15,
28816 Bremen-Stuhr,
Tel.: +49 421 167 606 19,
Fax: +49 421 896 767 922,
E-Mail: info@w2m-net.de

Anfahrt

Bei der Anfahrt mit dem PKW:
Eingabe im Navigationssystem: Sternentor 6, Use Akschen oder Louis-Krages-Straße, 28237 Bremen

Klicken Sie bitte für die PDF-Anfahrtsbeschreibungen für PKW und öffentliche Verkehrsmittel hier:
http://www.innside.de/_new/innside_premium_hotels/bremen/anfahrt.de.php4?music=1&kalender=1

Anmeldung
Anmeldungen werden durch das Formular unten
oder durch formloses Schreiben per Post an w2m-net,
per Fax an +49 421 896 767 922 oder per E-Mail an
info@w2m-net.de oder online unter
www.bremer-schifffahrtskongress.de erbeten. Dort
kann ein Anmeldeformular herunter geladen werden.

Die Anmeldung wird zusammen mit der Rechnungs-
stellung bestätigt.

Nach Anmeldung bzw. zwei Wochen vor dem Veranstal-
tungstermin erhalten Sie die Rechnung. Bei Stornierungen
bis zwei Wochen vor Veranstaltung wird eine Bearbei-
tungsgebühr von 15% berechnet. Bei später eingehenden
Stornierungen wird die gesamte Kongressgebühr fällig.
Ein Vertreter kann selbstverständlich benannt werden.

Übernachtung
Für Kongressteilnehmer wurde in folgenden Hotels ein
Abrufkontingent eingerichtet, in das sich die Teilnehmer
unter Nennung des Stichwortes „Schifffahrtskongress“
selbständig einbuchen können.

Am Veranstaltungsort:
Innside by Meliá Hotel Bremen, www.innside.de,
Sternentor 6, 28237 Bremen, Tel. +49 421 2427-0
E-Mail: bremen@innside.de
EZ.: Euro 89,00 inkl. Frühstück

In der Nähe des Veranstaltungsortes:
Garden Hotel Bremen, www.garden-hotel.de,
Geeststr. 50, 28237 Bremen, Tel.: +49 421-165 05 00
E-Mail: mail@garden-hotel.de,
EZ.: Euro 72,00 inkl. Frühstück

In der Innenstadt:
Hotel Schaper-Siedenburg
Bahnhofsplatz 8, 28195 Bremen, Tel.: +49 421 30 870
EZ.: Euro 98,00 inkl. Frühstück

Weitere Hotelinformationen:
w2m-net, Tel.: +49 421-167 606 19

Weitere Informationen: www.bremer-schifffahrtskongress.de

Organisatorisches und Anmeldung
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Anmeldung

Per Fax an   +49 421- 896 767 922
Per Post –>  in einem frankierten Umschlag an unten stehende Adresse
Per E-Mail –>  an: info@w2m-net.de

Tel.: 0421-167 606 19

An

w2m-net
Dr. Meyer-Meisner 
Betsbruchdamm 15
28816 Bremen-Stuhr

Hiermit melde ich mich verbindlich zum »4. Bremer Schifffahrtskongress« am 03. und 04.09. 2010
im Innside by Meliá Hotel Bremen an. Teilnahmegebühr:

150,– Euro zzgl. Mwst. bei Anmeldung bis zum 20.08.2010 (inkl. Abendessen und Kaffee, Tee, Kaltgetränken)
200,– Euro zzgl. Mwst. bei Anmeldung nach dem 20.08.2010 (inkl. Abendessen und Kaffee, Tee, Kaltgetränken)
150,– Euro inkl. Mwst. für Mitglieder des öffentlichen Dienstes (inkl. Abendessen und Kaffee, Tee, Kaltgetränken)

Die Anmeldung wird zusammen mit der Rechnungsstellung bestätigt. Nach Anmeldung bzw. zwei Wochen 
vor dem Veranstaltungstermin erhalten Sie die Rechnung. Bei Stornierungen bis zwei Wochen vor Veranstaltung 
wird eine Bearbeitungsgebühr von 15% berechnet. Bei später eingehenden Stornierungen wird die gesamte 
Kongressgebühr fällig. Ein Vertreter kann selbstverständlich benannt werden.

Ich nehme an folgendem Workshop teil:

 Workshop 1   „Lifelong Learning“ – Was müssen die Unternehmen dabei tun?

 Workshop 2   „Lifelong Learning“ – Was müssen die Bildungseinrichtungen dafür tun? 

 Workshop 3    „Lifelong Learning“ – Was müssen die Mitarbeiter dazu tun?

Titel Name  

Einrichtung Straße / Nr.

PLZ/Ort Telefon 

Fax E-Mail

Datum / Unterschrift:

„Lifelong Learning“ – Personalentwicklung in der maritimen Wirtschaft

mailto:info@w2m-net.de

